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Zuſammengenommen weiſen dieſe größeren Gemeinden mit mehr als 4000 Einwohnern

im Jahr 1905 bei den unehelich Geborenen , den Totgeborenen , den im 1. Lebensjahre Geſtorbenen ,

dem Überſchuß der Geborenen über die Geſtorbenen und bei den Eheſchließungen größere , bei den

überhaupt Geborenen , den Lebendgeborenen und den Geſtorbenen ( ohne Totgeborene ) geringere

Verhältniszahlen auf als die übrigen Gemeinden , wie folgende Nachweiſung zeigt : Es betrug die
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Aus folgender Darſtellung iſt zu erſehen , wie ſich die Bevölkerungsbewegung in Baden zu

ber in den übrigen Bundesſtaaten und im Deutſchen Reiche im ganzen ſtellt .
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Sachſen⸗Weimar . 30,9 10,57 8,27 20,2 10,6 7,6

Mecklenburg⸗Strelitz . . 28,3 12,26 3,55 21,2 771 7,4
Olbenburg >. ourat 84,6 5,46 8,06 17,8 16,8 8,0

Braunſchweig . 29,5 10,20 2,98 18,9 10,6 8,3

Sachſen⸗Meiningen . 33,2 10,91 2,90 18,1 15,2 8,1

Sachſen⸗Altenburrg . . 36,3 10,68 8,90 28,8 12,4 8,3

Sahjen - Coburg - Gotha . . 831,4 10,33 3,30 19,5 11,8 8,0

AKETE A 80,9 10,617 3,03 19,2 11,0 8,2

Schwarzburg⸗Sondershauſen 31,6 10,05 2,46 18,1 18,6 8,6

Schwarzburg⸗Rudolſtadt . 31,9 10,31 8,34 18,8 13,2 ' 3
Waldeck panni AN 26,8 5,12 3,10 16,8 10,0 7,8

Reuß älterer Linie , . . 81,2 9,23 3,05 20,9 10,4 1,6

Reuk jüngerer Qinie . . ~ 32,4 11,43 3,12 21,8 10,7 7,8

Schaumburg⸗Lipfe 29,2 3,28 3,13 14,1 15,2 8,2
2258 3,87 2,99 16,9 15,9 8,6
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Hamburg . % 44f 26,7 8,28 3,25 16,6 10,2 8,9

Elſaß⸗Lothringen . 29,8 7,16 2,7 20,8 8,9 „5

Dentſches Reich 34,0 8,52 2,99 20,8 13,2 8,1 .

Darnach nimmt Baden in allen dieſen die Bevölkerungsbewegung betreffenden Beziehungen
einen mittleren Platz ein . Es weiſt mit Ausnahme der Geſtorbenen und Eheſchließungen Verhält⸗

niszahlen auf, die geringer ſind als diejenigen des Reiches im ganzen , und ſteht mithin bezüglich
der Geborenenziffer , der Geſtorbenen und der natürlichen Bevölkerungsvermehrung etwas ungünſtiger ,

bezüglich der unehelich Geborenen und der Totgeborenen günſtiger da als das Reich; bezüglich der

Eheſchließungen haben Baden und das Reich die gleicheVerhältniszahl.

Karlsruhe . Druck der C. F. Müllerſchen Hofbuchdruckerei .
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